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Facts and Figures Studie «Digitale Senioren» 

Pro Senectute liess die Nutzung des Internets und von mobilen Endgeräten in der Generation 

65+ durch das Zentrum für Gerontologie der Universität Zürich untersuchen. Die repräsentative 

Umfrage ist eine Fortsetzung der Studie von 2010. 

Abb. 1: Vergleich Internetnutzung 65-Jährige und Gesamtbevölkerung (2010 & 2015) 

 

Die Zahl der Onliner unter den Personen ab 65 Jahren hat seit 2010 um 47 % zugenommen. 

Abb. 2: Vergleich Onliner-Offliner ab 65 Jahren nach Alterskohorten (2015) 

 

Während die 65- bis 69-Jährigen in Sachen Internet-Nutzung mit der Gesamtbevölkerung bei-

nahe vergleichbar sind, nutzen Personen ab 70 Jahren deutlich seltener das Internet. 
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Abb. 3: Rangordnung Anwendungen Internetnutzung 

 

Die beliebteste Anwendung ist das Schreiben von E-Mails, gefolgt vom Abrufen von Fahrplänen 

und -zeiten sowie die allgemeine Informationssuche. Die abgefragten Anwendungen werden 

vorzugsweise am Computer genutzt, mobile Endgeräte kommen ergänzend zum Einsatz. 

Abb. 4: Zukünftige Nutzungsabsichten der Offliner 

 

15 Prozent der Offliner haben die konkrete Absicht, das Internet in Zukunft zu nutzen, wovon 68 

Prozent Frauen und 32 Prozent Männer sind. Das geringe Interesse an einer künftigen Internet-

nutzung könnte neben Faktoren wie Sicherheitsbedenken oder der Schwierigkeit, die neue Tech-

nologie zu erlernen, dadurch erklärt werden, dass rund 55 % der Offliner sogenannte Proxy-

Nutzende des Internets sind. Sprich Angehörige (Partner, Kinder, Enkelkinder, Freunde) suchen 

die für sie relevanten Informationen im Internet. 
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Abb. 5: Einstellungen zum Internet 

 

Das Internet wird als mögliche Ressource für die Aufrechterhaltung der eigenen Selbständigkeit 

angesehen. Die Möglichkeit über das Internet Kontakte zu pflegen oder neu zu knüpfen, wird von 

On-wie Offlinern ebenfalls eher positiv gesehen. 

 

Kontakt für die Medien:  Pro Senectute Schweiz 

    Peter Burri Follath, Leiter Kommunikation 

    078 62 4 28 04 

E-Mail: medien@pro-senectute.ch 

 

Pro Senectute – die Dienstleistungsorganisation für das Alter 

Pro Senectute setzt sich seit bald 100 Jahren für ältere Menschen ein. Pro Senectute ist die grösste Fach- und Dienstleis-

tungsorganisation der Schweiz und berät Seniorinnen und Senioren kostenlos in über 130 Beratungsstellen schweiz-

weit. Mit vielfältigen Dienstleistungen und spezifischen Angeboten unterstützen 1‘000 Mitarbeitende und 15‘000 Frei-

willige die ältere Bevölkerung in allen Belangen rund um das Alter. Über eine halbe Million Menschen im Pensionsalter 

sowie deren Angehörige nutzen die Angebote. Pro Senectute ist mit dem ZEWO-Gütesiegel zertifiziert. 

www.pro-senectute.ch 
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